
Zapfenstreich
am Samstag, den 12.10.2024

anläßlich des
150. Vereinsjubiläums

des
Krieger- und Soldatenverein

Ismaning

1800 Beginn am neuen Kriegerdenkmal
- Fahnengruß
- 3 Salutschüsse
- Der gute Kamerad

1830 Marsch in Formation vor den Pavillon 
im Schloßpark (Scottland the Brave)
- Meldung an Bürgermeister Dr. Greulich
- Serenade
  Bayerisches Militärgebet
  Amazing Grace
  Highland Cathedral
- Zapfenstreich
- Hymnen
  Das Lied der Bayern
  Deutsche Nationalhymne
- Ausmarsch (Yorkscher Marsch)

Im Anschluß Stehempfang im Gasthof Neuwirt 
im großen Saal für Vereinsmitglieder, 
Funktioner und geladene Gäste
- Begrüßung durch 1. Vorstand Bernhard Glaser
- Grußwort Dr. Alexander Greulich
- Grußwort Otl Heinrich Stadelmaier Volksbund     
  deutsche Kriegsräbervorsorge

Impressum
Krieger- und Soldatenverein Ismaning
1. Vorstand Bernhard Glaser
2. Vorstand Michael Diermeier

Ablauf
Der gute Kamerad
(Johann Ludwig Uhland 1809)

Ich hatt’ einen Kameraden,
Einen bessern findst du nit.
Die Trommel schlug zum Streite,
Er ging an meiner Seite
In gleichem Schritt und Tritt.

Eine Kugel kam geflogen,
Gilt’s mir oder gilt es dir?
Ihn hat es weggerissen,
Er liegt mir vor den Füßen,
Als wär’s ein Stück von mir.

Will mir die Hand noch reichen,
Derweil ich eben lad.
Kann dir die Hand nicht geben,
Bleib du im ew’gen Leben
Mein guter Kamerad! 



Geschichte
Man schrieb das Jahr ADCCCLXXIV A.D. (1874 )

Der Deutsche Krieg, im Jahre 1866, lag noch 
keine 8 Jahre zurück. Aus der Niederlage Öster-
reichs und des mit ihm verbündeten Bayern war 
nach der Schlacht bei Königsgrätz die Einigung 
Deutschlands, unter der Führung Preußens, 
hervorgegangen.
Der Deutsch-Französische Krieg, von 1870/71, 
mit seinen großen Schlachten bei Metz, Sedan, 
Wörth und Orleans war mit dem Frieden von 
Frankfurt, im Mai 1871, beendet worden.
Ismaninger Feldsoldaten beider Kriege, die das 
Glück hatten, unbeschadet oder zumindest nur 
verwundet in die Heimat zurückkehren zu kön-
nen, beschlossen die Kameradschaft, die in den 
Stunden des Schreckens und der Angst geboren 
war, auch in Friedenszeiten im Vereinsleben 
weiterzutragen. Sie wollten ein Zeichen setzen 
und ihrer gefallenen Kameraden gedenken.
Durch diesen Gedanken wurde der Krieger- und 
Veteranenverein ins Leben gerufen.

Am 23. Juli 1899 errichtete die Gemeinde Isma-
ning, zu Ehren der Kriegsteilnehmern und Ge-
fallenen der Feldzüge 1866 und 1870/71, neben 
der Ismaninger Pfarrkirche ein Kriegerdenkmal.
Auf dem Mahnmal sind drei Tafeln mit den 
Namen der Feldzugsteilnehmer und Gefallenen 
angebracht.

Weiterzulesen auf:
www.ksv-ismaning.de/chronik

Erklärung 
Zapfenstreich

Der Große Zapfenstreich ist eine feierliche, am 
Abend abgehaltene Militärzeremonie, die von 
einer speziellen, nur für diesen Zweck vorgesehe-
nen Formation aus Militärmusikern, Bewaffneten 
und Fackelträgern durchgeführt wird. Er ist das 
protokollarisch höchstrangige militärische Zere-
moniell der Bundeswehr.
In seinem Ablauf stellt er eine Kunstform des ur-
sprünglichen militärischen Zapfenstreichs dar und 
wird heute insbesondere zur Ehrung von Persön-
lichkeiten, vereinzelt bei öffentlichen Gelöbnis-
sen, bei Verbandsjubiläen sowie zum Abschluss 
großer Manöver abgehalten. Die Gesamtdauer 
beträgt etwa 45 Minuten.

Der Krieger- und Soldatenverein erlaubt sich an-
läßlich seines 150-jährigen Vereinsjubiläums eine 
abgewandelte Form des großen Zapfenstreichs 
durchzuführen.

Wir bedanken uns beim Blasorchester Ismaning
und Claymore Pipes and Drums für die 
musikalische Darbietung.

Wir bedanken uns bei den Fackelträgern des
KVV Aschheim/Dornach und KSV Goldach.

Wir bedanken uns beim Waffenzug,
gestellt vom SUKV Unterföhring.

Wir bedanken uns für die Bewirtung beim
Gasthof Neuwirt.

Ein weiterer Dank geht an 
Bürgermeister Dr. Greulich, 
die Gemeinde Ismaning,
die Ismaninger Polizei,
das BRK Ismaning,
die Ismaninger Vereinsvorstände
und an unsere Zuschauer. 

Vielen Dank für's Mitfeiern.
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